
Das Wahlprogramm der 

FDP Paderborn FDP Paderborn 

für die Kommunalwahl am 30.08.2009



Das Team

• Im Januar hat sich das Team „Wahlkampfprogrammatik“ 
zusammen gefunden und in zahlreichen Treffen das nun 
vorliegende Programm erarbeitet   

• Im Stadtverbandsvorstand wurde das Programm inhaltlich 
diskutiert und für den heutigen Abend zur Abstimmung 
freigegeben



Für wen stehen wir?

Die FDP in Paderborn bekennt sich zur Wahrung der Interessen

der Bürgerinnen und Bürger

• die von einer überzeugenden Stadt erwarten, dass sie ihren 
Haushalt ausgeglichen und schuldenfrei gestaltet

• die eine besondere Verantwortung übernehmen im • die eine besondere Verantwortung übernehmen im 
Wirtschaftsleben Paderborns

• die als Gemeinschaft der Leistungsträger täglich einen 
Überschuss erwirtschaften, mit dem viele Maßnahmen im 
sozialen und schulischen Bereich schuldenfrei finanziert 
werden können

• die in starken und modernen Familien jeden Tag aufs Neue 
beweisen, dass Vertrauen in die eigene Kraft und in die 
Zukunft unserer Kinder eine lohnende Investition ist



Vier wichtige 
Themen

1. Für einen starken Mittelstand – Wandel im Zentrenkonzept

• Das Zentrenkonzept soll Zukunftsperspektiven aufzeigen, 
nicht nur Bestand wahren, durch 
– Einbeziehung der Bahnhofstraße vom Westerntor bis zum 

BahnhofBahnhof
– vollständige Einbeziehung der Königsstraße in den Bereich 

der Innenstadt
– Vereinfachende Entschlackung der Paderborner 

Sortimentsliste
– Ausweisung von mehr Entwicklungsflächen in den 

Stadtteilen und in der Innenstadt
– Erhöhung der Flächengrenzen für Geschäfte



Vier wichtige 
Themen

2. Für eine starke Stadt – Ziel: 50% - X

• Umstrittene Ratsentscheidungen überprüfen, unter dem 
Aspekt der Finanzlage, der Nachhaltigkeit und der Möglichkeit 
besserer Alternativen

• Reduzierung der städtischen Regelungen, Auflagen und • Reduzierung der städtischen Regelungen, Auflagen und 
Beschränkungen, die in 60 Jahren Filz gewuchert sind

• Konsequente Verkürzung von Antrags- und Verfahrenswegen
• Einrichtung einer städtischen Vereinfachungsstelle, die für 

schlanke Strukturen und Verwaltungsoptimierung kämpft
• Konsolidierung von Aufgaben mit dem Kreis Paderborn



Vier wichtige 
Themen

3. Für starke Familien – Eine attraktive Zukunft unserer Kinder 

• Förderung von privaten Initiativen zur Kinderbetreuung 
durch eine Vielfalt an Trägern von Betreuungseinrichtungen 
unter Einbeziehung  von Elterngruppen sowie privater und 
gewerblicher Anbieter
unter Einbeziehung  von Elterngruppen sowie privater und 
gewerblicher Anbieter

• Förderung von Kooperationen mit Unternehmern, die eine 
Alternative für „Taxi Mama" bieten

• Förderung betrieblicher Initiativen zur Kinderbetreuung
• Bekenntnis zum dreigliedrigen Schulsystem, deshalb keine 

weitere Gesamtschule, sondern Stärkung der individuellen 
Profile der vorhandenen Schulen

• Förderung von Ganztagsangeboten in jeder Schulform



Vier wichtige 
Themen

4. Für eine starke Gemeinschaft – Reduzierung des 
Haushaltsdefizits und Schuldenabbau

• Keine weiteren Großprojekte auf Schuldenbasis oder unter 
Erhöhung des Haushaltsdefizits

• Konzentration freiwilliger sozialer Leistungen auf wirklich • Konzentration freiwilliger sozialer Leistungen auf wirklich 
bedürftige Zielgruppen statt Verteilung nach dem 
Gießkannenprinzip

• Streichung des geplanten Parkhauses am Bahnhof und 
Reduzierung der Ausgaben für das Inselbadstadion um 
mindestens 50 %

• Bildung von ausreichenden Pensionsrückstellungen für die 
Altersvorsorge der kommunalen Beschäftigten

• Privatisierung städtischer Aufgaben, wo immer dies sinnvoll 
ist. Die Stadt kann ihre Kräfte konzentrieren und die 
Paderborner Wirtschaft wird gestärkt



Engagement im 
Detail

1. Reduzierung der zahlreichen kleinen Events und 
Veranstaltungen. Dafür wenige Ereignisse mit größerer 
Ausstrahlungskraft für Paderborn

2. Schaffung eines runden Tisches „Citymanagement“ für die 2. Schaffung eines runden Tisches „Citymanagement“ für die 
Paderborner Innenstadt, um mit allen wichtigen 
Interessenvertretern die Attraktivität zu steigern

3. Erstellung eines Entwicklungsplanes für alle städtischen 
Grün- und Veranstaltungsflächen, der die zukünftige 
Nutzung und den Ausbau für die private, gewerbliche, 
kulturelle und familiengerechte Nutzung beinhaltet



Engagement im 
Detail

4. Stärkeres Engagement im Westfälischen 
ÖPNV-Verbund – Paderborn muss wieder eine 
angemessene Stellung im Bahnverkehr erhaltenangemessene Stellung im Bahnverkehr erhalten

4. Finanzierung von Studienbeiträgen in Paderborn durch 
städtische Stipendien, wenn sich Studierende mit erstem 
Wohnsitz in Paderborn sozial engagieren



Gelb ist der beste Kontrast zu Schwarz

Wir bitten um Ihre Zustimmung zu Wir bitten um Ihre Zustimmung zu 

unserem Zukunftskonzept für Paderborn

Vielen Dank!


